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2    Programm für groß und klein ... 
 

Kreuzweg mit allen Sinnen erleben 

In der Karwoche kann man im Kirchen- und Friedhofsgelände in Hohndorf 

den Kreuzweg nachgehen. An 10 Stationen kann man die Passionsgeschichte 

vom Einzug in Jerusalem bis zur Grablegung mit allen Sinnen nachempfinden. 

Die Stationen bieten Anregungen und Impulse sowohl für Familien mit 

Kindern als auch für Erwachsene. 
 

Montag, 29.03 – Donnerstag, 01.04., jeweils 14.00 – 18.00 Uhr 

Karfreitag, 02.04. 10.00 – 14.30 Uhr 
                                                                                                                                                                                          

 

 

  

  Kinder- 

    Bibel- 

      Ferien-                     Nachmittag 
     Zum Redaktionsschluss ist nicht absehbar, 

                       wie die Corona-Regeln in der Osterwoche sein werden. 

                           Deshalb bitte aus der Homepage der Kirchgemeinde  

     den aktuellen      Stand der 

  Veranstaltung                            entnehmen. 

 

 

 

 

 

 
………………………………………………………………………..………………………………………………... 

Wohnung zu vermieten 
Im Lutherhaus in Hohndorf (Am Schulberg 2) ist ab sofort eine Wohnung zu 

vermieten. Die drei Zimmer zzgl. Küche, Bad und Flur haben eine Fläche von 

63 m². 
 

Bei Interesse erhalten Sie nähere Informationen im Pfarramt Hohndorf.  



 
… vor und nach Ostern         3 
 

Gebetswanderung 2021 
„Am wichtigsten ist, dass die Gemeinde beständig im Gebet bleibt. Betet für 

alle Menschen; bringt eure Bitten, Wünsche, eure Anliegen und euren Dank 

für sie vor Gott. Betet besonders für alle, die in Regierung und Staat 

Verantwortung tragen, damit wir in Ruhe und Frieden leben können, 

ehrfürchtig vor Gott und aufrichtig unseren Mitmenschen gegenüber.“ 

 1. Tim.2 1,2 ( HFA) 

Trotz oder gerade wegen Corona und den damit verbundenen Einschrän-

kungen möchte ich auch dieses Jahr wieder zu einer Gebetswanderung 

einladen. 

Mein Vorschlag, wenn eine gemeinsame Wanderung nicht möglich ist: 
 

Am Karsamstag, 03.04.2021, 14.00 Uhr, treffen sich alle, 

die gern mit beten möchten, vor der Hohndorfer Kirche. 

(mit Mund- und Nasenschutz und Abstand) 
 

Danach laufen wir in erlaubter Gruppenstärke in Form eines Sternmarsches 

in verschiedene Richtungen durch unser Dorf und beten. 

Natürlich kann jeder auch allein oder zu zweit und zu einer anderen Zeit 

betend durch unsere Dörfer gehen. Denn „ Das Gebet des Gerechten vermag 

viel, wenn es ernsthaft ist.“ Jak. 5, 16 
Gabriele Klitzsch (Text & Foto) 

 
Gebetswanderung 2015 
 



 
4               Kirchgemeinde 
 

Glocke für den Rödlitzer Friedhof 

Schon lange besteht der Wunsch, 

auf dem Rödlitzer Friedhof eine 

Glocke für Beerdigungen aufzu-

hängen, da das Geläut von der 

Kirche auf dem Friedhof kaum 

oder gar nicht zu hören ist. 

Zu Pfarrer Sängers Beerdigung 

wurde ein Grundstock für dieses 

Vorhaben gelegt und eine 

beträchtliche Summe gespendet. 
 

Bei der Umsetzung des Vorhabens 

kamen aber Hürden und Schwierig-

keiten zutage, die so vorher nicht 

bedacht wurden. 

Da der Friedhof öffentlicher Raum 

ist, können wir nicht einfach etwas 

bauen, sondern es bedarf einer 

öffentlichen Baugenehmigung, die 

mehrere Gutachten erfordert.  

Mit dem kirchlichen Glocken-

sachverständigen ist nun eine 

Lösung gefunden worden, die auf 

ein bereits bestehendes Projekt 

zurückgreift und so enorme Kosten spart, aber dennoch bei insgesamt 17T€ 

veranschlagt ist. 

Die Glocke selbst würde von der Kirchgemeinde Altenhain gespendet. 

Derzeit klafft eine Finanzierungslücke von ca. 10.000 €. 
 

Der Kirchenvorstand befürwortet das Glockenprojekt und bemüht sich um 

Fördergelder.  

Grundvoraussetzung für den Bau ist jedoch, dass zwei Rödlitzer/ 

Heinrichsorter das Projekt leiten (unterstützt und begleitet vom 

Kirchenvorstand) und weiter Spenden eingeworben werden. 
Pfarrer Merkel 

(Foto: Privat) 
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Arbeitseinsatz im Bauerngut Rödlitz 

Im vergangenen Jahr mussten viele Veranstaltungen abgesagt werden, so 

war es auch mit dem alljährlichen Arbeitseinsatz im Bauerngut. Dennoch 

gibt es immer etwas zu tun. Daher wollen wir es versuchen, dieses Jahr 

wieder einen Arbeitseinsatz im Bauerngut durchzuführen. Als günstiger 

Termin erscheint uns der 8.Mai. Unter Beachtung, dann wahrscheinlich 

immer noch bestehender Kontakteinschränkungen, wollen wir in der Zeit 

von 9.00 bis ca 16.00 Uhr tätig sein. Es gibt verschiedenste Arbeiten im 

Innen-und Außenbereich, jeweils auch nach Wetterlage und Anzahl der 

Helfer. Arbeiten sind z.B.:  Fußballtore und Volleyballnetz befestigen, Putz 

ausbessern, Tore der Scheune streichen, Zaun ausbessern, 

Reinigungsarbeiten, Entwässerungsgraben vertiefen und vieles mehr. Wer an 

diesem Tag Zeit und Lust hat zu helfen, melde sich bitte bis zum 1.Mai bei 

mir, Tel. 87275. 

Gern wird auch Kuchen für das abschließende Kaffeetrinken angenommen; 

bitte auch dafür bei mir melden.                                          Andreas Planitzer 
 



 
6              Eindrücke vom 
 

Dina und Ilona Morandi feierten den Weltgebetstag 

mit dem Nationalgericht aus Vanuatu mit Chicken 

Lap-Lap, Gemüsereis und Bananendessert. Es war 

sehr, sehr lecker. 

 

 

 

 

 

 

 

Hier mal ein Foto von unserer 

kleinen privaten Weltgebets-

tagsfeier. Jane und ich hatten 

jeder 2 landestypische Gerichte 

(mit "kleinen Abwandlungen") 

vorbereitet, die wir uns zusam-

men mit unseren Mädels nach 

dem Anschauen des Gottes-

dienstes wohlschmecken ließen. 

Alles in allem ein schöner Abend, der noch lange in uns nachklingen wird. 

                                                              Viele Grüße von Diana Käppler 
…………………………………………………………………………………………………………………………………………… 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 
…  Weltgebetstag           7 
 

 

Bilder aus dem Hause Fankhänel von der Weltgebetstagsfeier. 

Liebe Grüße Ute 

 

 

 

Hallo, in Verbundenheit mit den Frauen aus Vanuatu 

haben wir gekocht und zwei Rezepte ausprobiert: 

das Chicken Lap-Lap und den Süßkartoffelsalat. 

Der ganzen Familie hat es sehr gut geschmeckt.  

   LG Adina Oppitz  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 
8         Unsere Gottesdienste         9 

 

 

 

Monatsspruch Sonntage 
Rödlitz -

Heinrichsort 
Hohndorf 

 Gründonnerstag – 01. April 
Er hat ein Gedächtnis gestiftet seiner Wunder, der gnädige 

und barmherzige Herr.                                          Psalm 111,4 

Dankopfer für: unsere Kirchgemeinde 

 

19.30 Uhr 

Kirche  Rödlitz 

 

19.30 Uhr 

Karfreitag – 02. April 
Also hat Gott die Welt geliebt, dass er seinen eingeborenen 

Sohn gab, damit alle, die an ihn glauben, nicht verloren 

werden, sondern das ewige Leben haben.        Johannes 3,16 

Dankopfer für: Sächs. Diakonissenhäuser 

10.00 Uhr 

Kirche  Rödlitz 

14.30 Uhr 

Andacht zur Sterbestunde 

Ostersonntag – 04. April 
Christus spricht: Ich war tot, und siehe, ich bin lebendig von 

Ewigkeit zu Ewigkeit und habe die Schlüssel des Todes und 

der Hölle.                                                      Offenbarung 1,18 

Dankopfer für: Jugendarbeit (1/3 bleibt in der Gemeinde) 

10.00 Uhr 

Familiengottesdienst 

Kirche  Rödlitz 

7.00 Uhr Ostermette 

auf dem Friedhof 
 

10.00 Uhr 

Familiengottesdienst 

Ostermontag – 05. April 

Dankopfer für: unsere Kirchgemeinde 

10.00 Uhr 

in Hohndorf 

Quasimodogeniti – 11. April 
Gelobt sei Gott, der Vater unseres Herrn Jesus Christus, der 

uns nach seiner großen Barmherzigkeit wiedergeboren hat 

zu einer lebendigen Hoffnung durch die Auferstehung Jesu 

Christi von den Toten.                                        1 Petrus 1,3 

Dankopfer für: unsere Kirchgemeinde 

8.45 Uhr 

in Heinrichsort 
10.00 Uhr 

Miserikordias Domini – 18. April 
Christus spricht: Ich bin der gute Hirte. Meine Schafe hören 

meine Stimme, und ich kenne sie, und sie folgen mir; und 

ich gebe ihnen das ewige Leben.     Johannes 10,11a.27-28a 

Dankopfer für: Posaunenmiss./ Evangelisation 

10.00 Uhr 

Kirche Rödlitz 

Samstag, 17.04. - 19.30 Uhr 

Lobpreisgottesdienst 

(nur im Livestream) 

Jubilate – 25. April 
Ist jemand in Christus, so ist er eine neue Kreatur; das Alte 

ist vergangen, siehe, Neues ist geworden.   2.Korinther 5,17 

Dankopfer für: unsere Kirchgemeinde 

10.00 Uhr 

in Rödlitz 

10.00 Uhr 

Familiengottesdienst 

Kantate – 02. Mai 
Singet dem HERRN ein neues Lied, denn er tut Wunder.  

                       Psalm 98,1 

Dankopfer für: Kirchenmusik 

10.00 Uhr 

in Heinrichsort 
8.45 Uhr 

Grafik: GEP 
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Rödlitz 
Weil im Jahr 2020 die Jubelkonfirmationen coronabedingt in Rödlitz und 

Heinrichsort ausgefallen sind, feiern wir in diesem Jahr für jeweils 2 

Jahrgänge. 

 

Die Jubelkonfirmationen finden für die Konfirmandenjahrgänge 

1995/96, 1970/71, 1960/61, 1955/56 und 1950/51 
 

am Sonntag, 30. Mai in Rödlitz und 

am Sonntag, 12. Juni in Heinrichsort, 

um jeweils 10.00 Uhr statt. 
 

Wir bitten alle Jubelkonfirmanden, selbst aktiv zu werden und die 

Klassenkamerad/Innen, die außerhalb wohnen, zu informieren und ihnen die 

Termine weiterzusagen. 

Eine gesonderte Einladung vom Pfarramt zur Jubelkonfirmation erfolgt 

nicht. 

Anmeldungen bitte bis 15. Mai im Pfarramt Rödlitz. 

 

 

Hohndorf 

Die Jubelkonfirmation der Konfirmandenjahrgänge  

1996, 1971, 1961, 1956 und 1951 

findet am Sonntag, 6. Juni 2021 um 10.00 Uhr statt. 
 

Alle Jubelkonfirmanden der betroffenen Jahrgänge werden gebeten, ihre 

Schulkameraden zu informieren, die nicht in Hohndorf wohnen.  
 

Anmeldung bitte bis 21. Mai im Pfarramt Hohndorf. 

, 

 



 
14     Ansprechpartner, Erreichbarkeit… 
 

 

Pfarrer Andreas Merkel

Tel.: 037298-12407

KG Hohndorf 

Hauptstraße 13, 

09394 Hohndorf 

Tel./ Fax: 037298-12493/ 12406 

kg.hohndorf@evlks.de 

www.kirche-hohndorf.de 

Pfarramt: Stefan Colditz 

stefan.colditz@evlks.de 

Bürozeiten Pfarramt und 

Friedhofsverwaltung: 

Dienstag:       10.00 - 12.00 Uhr 

Donnerstag:    9.30 - 12.00 Uhr 

                      15.00 - 18.00 Uhr 

Freitag:            9.30 - 12.00 Uhr 

Bankverbindung: 

KG Hohndorf 

DE52 8705 4000 3723 0023 06 

Kirchenvorstand 

Kontakt über Gerhard Warnat 

Tel./ Fax: 037204-928430/ 928461 

gerhard.warnat@kirche-hohndorf.de 
 

Kantorin Sonja Käppler 

Tel.: 037204-88393 

sonja.kaeppler@evlks.de 
 

Gemeindepäd. Babett Püschel 

Tel.: 037203-169005 oder 01729545882 

babett.pueschel@evlks.de 
 

Küster Rolf Bornschein 

Tel.: 037298-14674 

rolf.bornschein@kirche-hohndorf.de 
 

Friedhofsmeister Martin Zeidler 

Tel.: 0174 6371232 
 

Rufnummer für kleine Notfälle: 

Tel.: 0159 04449156  (St. Tiesies) 
 

Wohnstätte für Behinderte 

“Dorf im Dorf” 

Theodor-Fliedner-Str. 1, 

09394 Hohndorf 

Tel./ Fax: 037204 5860/ 58633 

info@sachsen-fliedner.de 

www.sachsen.fliedner.de 

 

Christlicher Kindergarten 

& Hort Saatkorn 

Leiterin Yvonne Schubert 

Am Hang 3, 09394 Hohndorf 

Tel./ Fax: 037204-50101/ 50102 

info@kiga-saatkorn.de 

www.kiga-saatkorn.de 
 

Eine herzliche Bitte an ALLE: 

Teilen Sie uns mit, wenn Sie selbst, Verwandte, Bekannte oder 

Nachbarn krank sind oder im Krankenhaus liegen. Wir können Besuche 

nur organisieren, wenn wir informiert werden.     DANKE! 
 

  Hinweise bitte an:        für Hohndorf:  Pfarramt Tel. 037298/ 12493 

       für Rödlitz - Heinrichsort:  Frau Landgraf Tel. 037204/ 88684 
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(für beide Kirchgemeinden) 

Mail: andreas.merkel@evlks.de 

KG Rödlitz - Heinrichsort 

Konsumgenossenschaftsweg 4, 

09350 Lichtenstein OT Rödlitz 

Tel./ Fax: 037204-2879/ 72512 

kg.roedlitz_heinrichsort@evlks.de 

www.kirche-roedlitz.de 

Pfarramt: Denise Höfer 

denise.hoefer@evlks.de 

Bürozeiten Pfarramt: 

Montag:             9.00 - 12.00 Uhr 

Donnerstag:       9.00 - 12.00 Uhr 

                        13.00 - 16.00 Uhr 

Bankverbindung: 

KG Rödlitz-Heinrichsort 

DE95 8705 0000 3616000601 

 
Friedhofsverwaltung 

Lichtenstein: Beate Bieling 

Tel./ Fax: 037204-98983/ 929821 

beate.bieling@evlks.de 

Bürozeiten: 

Mo. & Mittw.:  9.00 - 12.00 Uhr 

Die. & Do.:     14.00 - 17.00 Uhr 

Kirchenvorstand 

Vorsitzender Markus Weidauer 

Tel.: 0173-5284460 

info@upullit.de 

Gemeindepäd. Babett Püschel 

Tel.: 037203-169005 oder 01729545882 

babett.pueschel@evlks.de 
 

„Bauerngut Rödlitz“ 

Zentrum für Ephor. Jugendarbeit 

Bernhard-Reinhold-Weg 3, 

09350 Lichtenstein 

Tel.: 037204-589522 

 

Diakonisches Werk - Beratungsstelle 

Hartensteiner Str. 5a,  

09350 Lichtenstein 

Tel.: 037204-5339 

soz.beratung@diakonie-westsachsen.de 
 

 

Redaktionsschluss für die Mai – Ausgabe ist der 10.04.2021; 

später eingehende Artikel finden keine Berücksichtigung! 

Beiträge, Fotos usw.  bitte an: anke.merkel@evlks.de 
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16          Gedanken zum Monatsspruch 
 

Liebe Gemeinde, 

Christus – das Bild des unsichtbaren 

Gottes. Ich glaube, hier drin steckt das 

große Problem vieler Menschen. Gott 

und seine Welt sind unsichtbar. Und zu 

allen Zeiten hat die Menschen diese 

Fragen beschäftigt: Wie kann ich mir 

Gott vorstellen? Wie sieht er aus?  

Die Menschen im Altertum hatten ihre 

Götter und ihre Bilder und Statuen dazu. 

Gott hat sich das Volk Israel erwählt 

und ihm aber klar gesagt, dass sie sich 

keine Bilder von ihm machen sollen. So 

sehr wie wir uns das als Menschen auch 

wünschen, Gott können wir nicht von 

Angesicht zu Angesicht sehen. Unsere 

Augen sind nicht dafür geeignet.  

Paulus musste das durch harte Realität 

am eigenen Leib erfahren.  Er war ein 

religiöser und gesetzestreuer Mann, der 

seine eigenen Vorstellungen von Gott 

und der Welt hatte. Und ihm passte es 

da gar nicht, dass plötzlich eine Gruppe 

von Menschen auftauchte, die dieses 

Bild ins Wanken brachte. Diese Christen 

erzählten von einem Jesus, der der Sohn 

Gottes sein soll.  Der die Menschen liebt 

und Schuld vergibt, und somit einen 

Weg zu Gott ermöglicht. Paulus kannte 

nur einen Weg, hatte nur ein Bild von 

Gott – Gesetzestreue. Deshalb wollte er 

auch diese Christen gefangen nehmen, 

denn sie rüttelten mit ihren Lehren an 

seinem Gottesbild. Dass es beim Rütteln 

nicht blieb erfuhr Paulus ganz konkret, 

als Jesus selbst sich ihm in den Weg  

 

stellt. Der bis dahin für Paulus unsichtbare 

Jesus wird sichtbar und hörbar. 

Aber nur eingeschränkt sichtbar. Paulus und 

seine Männer sehen nur ein helles Licht. 

Mehr geht für ihre Augen nicht. Paulus 

wird selbst blind durch diese Begegnung. 

Aber etwas anderes passiert noch. Sein Bild 

von Gott und der Welt löst sich in Luft auf. 

Alle seine religiösen Ansichten sind auf 

einmal nichts mehr wert. Sein Gottesbild, 

das er im toten Gesetzestext suchte und 

glaubte, wurde ersetzt durch den leben-

digen Christus. 

Durch sein Erlebnis konnte Paulus später 

diesen Satz, diese Erkenntnis für sich und 

für die Kolosser in diesem Brief so formu-

lieren. Jesus ist das Ebenbild des unsicht-

baren Gottes. 

Für mich heißt das, um mehr über Gott zu 

erfahren, muss ich auf das Leben und 

Handeln von Jesus schauen. Die Frage: 

“Wie muss ich mir Gott vorstellen?“, kann 

ich mit der Antwort: „So wie Jesus liebt, 

lebt und handelt!“ beantworten. 

Vielleicht gibt es in unserem Umfeld 

Menschen, die diese Frage beschäftigt. 

Warum glaubst du an Gott? Lohnt sich das? 

Wer ist Gott überhaupt? Dann kann ich sie 

nur auf Jesus hinweisen. So wie Jesus jeden 

Menschen geliebt hat, dem er begegnet ist, 

so sehr liebt Gott uns alle, seine ganze 

Schöpfung. Diese gute Nachricht sollen wir 

weitergeben. Gefragt oder auch ungefragt. 

Jesus schenke uns Mut, Freude und Sehn-

sucht dazu.           Chris Illing, KV_Hohndorf 

 


